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Mündliche Anfrage

Die Grundschule am Koppelweg

Ich frage das Bezirksamt:

1. Wie ist der aktuelle Stand beim Bau der Grundschule am Koppelweg?

Berlin-Neukölln, den 24.05.2022 SPD, Herr Atashgahi, Bijan
(Antragsteller, Fragesteller bzw. Berichterstatter)
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Beantwortung der Mündlichen Anfrage 
 

Die Grundschule am Koppelweg 

 

Sehr geehrter Herr Vorsteher, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

sehr geehrter Herr Atashgahi, 

 

das Bezirksamt beantwortet Ihre mündliche Anfrage wie folgt: 

 

Zu 1.: 

Der Bau der Schule am Koppelweg befindet sich im Zeitplan. Der Start der Hauptbaumaß-

nahme, also des Baus der Schule ist für August 2022 vorgesehen. Wie ich bereits in der kon-

stituierenden Sitzung des Ausschusses Bildung, Schule und Kultur berichtet habe, geht das Be-

zirksamt von einer Inbetriebnahme der Schule zum Schuljahr 2024/2025 aus. 

Daran ändern auch Presseberichte in den vergangenen Wochen nichts, nach denen es angeb-

lich zu Verzögerungen bei Schulneubauten kommt, weil der Senat mutmaßlich mit Einsparun-

gen plante. Ich habe gegenüber der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie deut-

lich gemacht, dass ich davon ausgehe, dass die Schule am Koppelweg ausfinanziert ist und 

wie geplant zum Schuljahr 2024/25 fertiggestellt werden kann. Ich habe dies auch in der 

Runde der Bezirksstadträte mit der Senatsbildungsverwaltung thematisiert. Daraus ist ein ge-

meinsamer Brief aller Bezirksstadträte an die SenBJF entstanden. Zwischenzeitlich hatte auch 

die Senatsverwaltung für Finanzen zugesagt, dass kein notwendiger Schulbau an der Finan-

zierung scheitern werde. 

Mit den am Wochenende von den Koalitionsfraktionen vorgestellten Eckpunkten für den Dop-

pelhaushalt 2022/2023 sind die kolportierten Einsparvorschläge bei der Schulbauoffensive 



vom Tisch. Auch wenn erst der durch das Abgeordnetenhaus beschlossene Haushalt die 

Grundlage unseres Handelns ist, bin ich sehr zuversichtlich, dass der Zeitplan für die Schule 

am Koppelweg eingehalten und die Schule wie vorgesehen zum Schuljahr 2024/2025 ans 

Netz gehen kann. 

 

 Es gilt das gesprochene Wort! 

 

 

Karin Korte 

Bezirksstadträtin 
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